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Agenda

1. Herausforderungen der Stadtentwicklung

2. Initiativen und Orientierungen

3. Zu den Zukunftsthemen der Brandenburger 
Landesinitiative

4. Gute Lösungen „in die Fläche“ bringen

5. Partizipation, Experiment und Koproduktion

© Jens Libbe
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Urbanisierung (Foto: Jens Libbe)

Digitalisierung (Foto: pixabay.com)

Globalisierung (Foto: pixabay.com)

Migration (Foto: Jens Libbe)

Soziale Ungleichheit (Foto: 

pixabay.com)

Megatrends und ihre Bilder

Klimawandel
(Warming Stripes NRW |  Chronologische Darstellung der mittleren 

Jahrestemperaturen (Jahresdurchschnitt) von 1881 bis 2019)
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Krise der Demokratie

Klimawandel (Foto: Jens Libbe)

Migration (Foto: Jens Libbe)

Multiple Krisen

Krieg (Foto: Jens Libbe)

Energiekrise (Foto: Jens Libbe)

Pandemie (Foto: Jens Libbe)
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Zukunftsthemen aus Perspektive der OBs
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Akute Handlungsbedarfe

Quelle: KfW-Kommunalpanel 2024
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Krisenbedingte Herausforderungen
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Programme zu Stadt (und Region) der Zukunft

Source: JPI Urban Europe, 2014 

Quelle: umweltbundesamt.de

Quelle: morgenstadt.de

Quelle: fona.de

Quelle: fona.de

Quelle: bosch-stiftung.de

Quelle: http://www.dkn-future-earth.org

https://www.fona.de/de/innovationsplattform-zukunftsstadt-20752.html

Driving Urban Transitions – Sustainable future for cities

Source: JPI Urban Europe, 2022 

https://msdz.brandenburg.de/msdz/de/

„Meine Stadt der Zukunft“

https://dutpartnership.eu/dut-call-2024/
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entsprechend vielfältig die Literatur

data:image/jpeg;base64,

https://www.google.de/search?q=Post-Oil+City:+Die+Stadt+von+morgen+Buch&sa=X&biw=1319&bih=580&tbm=isch&source=iu&ictx=1&fir=4hdkCEUcHtvc2M%252Cw5SmetCVZofS_M%252C%252Fg%252F114kzflt4&vet=1&usg=AI4_-kQfT7FJr_scB0pbF8p1CKvBEuwJWA&ved=2ahUKEwi19r3M8J_1AhWgRvEDHSQqDl8Q_B16BAgYEAI#imgrc=4hdkCEUcHtvc2M
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Die transformative Kraft der Städte als normative 

Orientierung

• Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen 

durch Beachtung planetarischer Leitplanken 

und Schutz der lokalen Umwelt

• Sicherstellung substanzieller, politischer und 

ökonomischer Teilhabe der Stadtbewohner

• Beachtung soziokultureller und räumlicher 

Diversität der Städte und Stadtgesellschaften 

und daraus folgender Pluralität urbaner 

Transformationspfade  

Pluralität der Transformationspfade 

Quelle: WBGU [Hrsg.] (2016): Hauptgutachten. Der Umzug der Menschheit: 

die transformative Kraft der Städte. 
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Übergeordnete Verpflichtungen

Goal 11: Sustainable 

Cities and Communities

"Make cities and human 

settlements inclusive, 

safe, resilient and 

sustainable."

Agenda 2030

https://www.bundesregierung.de/breg-

de/schwerpunkte/klimaschutz/klimaschutzgesetz-2021-1913672
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Normative Orientierung

• drei übergeordnete Dimensionen 

und dazugehörige Leitziele: die 

gerechte, die grüne und die 

produktive Stadt. 

• orientieren sich an den drei 

Dimensionen einer nachhaltigen 

Entwicklung, interpretieren sie 

aber im Hinblick auf eine 

integrierte und strategische Stadt- 

und Gesellschaftsentwicklung. 

• Digitalisierung als 

Querschnittsdimension.

Quelle: Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI)
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Zielfelder der Stadtentwicklung

Klimaschutz: 

Klimaneutralität

Klimawandel und 

Klimafolgenbewältigung: 

Klimaresilienz, 

Freiraumgestaltung

Energiewende: 

Energieeinsparung, 

Energieeffizienz, 

regenerative Energien

Ressourcenwende: 

Ressourcenleichtigkeit

Daseinsvorsorge und 

gleichwertige 

Lebensverhältnisse: 

flächendeckend, bezahlbar, 

effizient, Suffizienz fördernd 

Mobilität und 

Stadtentwicklung: 

integriert, flächensparsam 

und sozialverträglich

Soziale 

Stadtentwicklung: 

sozialer Zusammenhalt, 

Generationengerechtigkeit, 

Inklusion und Integration

Partizipation und 

Koproduktion: Politik, 

Verwaltung, Wirtschaft, 

Zivilgesellschaft und 

Wissenschaft

Agile Verwaltung: 

transformative Kapazitäten 

und Querschnittsorientierung

Lokale Ökonomie und 

Kreislaufwirtschaft: 

lokale/regionale 

Wirtschaftskreislaufe, 

Suffizienz

Finanzen und Investitionen: 

tragfähig und 

generationengerecht

Stadtstruktur: urban, 

kompakt, grün und 

funktionsgemischt

Flächenverbrauch und 

Bodenschutz: 

Minimierung der 

Neuinanspruchnahme von 

Flächen

Wohnraum und 

Bodenordnung: Steuerung 

der Bodenentwicklung und 

öffentlich verantwortliche 

Liegenschaftspolitik

Digitalisierung und Smart 

City: nachhaltig und 

gemeinwohlorientiert

Foto: Jens Libbe
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Zukunftsthemen der 

Brandenburger Landesinitiative

© fischundblume/Bo Soremsky
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a) Wirkungsdimensionen: 

i. Soziale und individuelle Veränderungen

ii. Veränderungen in der Governance

iii. Physischen Veränderungen (baulich-räumlich, Technologien)

b) Wissensarten

i. generalisierbares Wissen vs. kontextspezifisches Wissen

ii. explizites Wissen (aufbereitet) vs. implizites Wissen (nicht 
expliziert bzw. nicht explizierbar)

c) Reichweite

i. räumliche/geografische Reichweite

ii. Akteurskreise

In Hinblick auf gesellschaftliche Wirksamkeit  
differenzieren zwischen
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Transfer i.S. der Übertragbarkeit zwischen kommunalen Kontexten 
sollte zielen auf Netzwerke und kommunale Partnerschaften im Sinne 
des „Voneinander Lernens“, z.B. 

▪ Formate des Peer-Learning und des Mentoring,

▪ Kooperationen, die durch Lighthouse-Follower-Beziehungen 
gekennzeichnet sind,

▪ Arbeits- und Entwicklungsgemeinschaften

▪ etc.

Diese Formate ermöglichen es

• generalisierbares als auch kontextspezifisches Wissen 
auszutauschen und (vollständig/partiell/graduell) anzuwenden.

• Wissen auf den neuen Kontext anzuwenden und ggf. Rückschlüsse 
für den Ursprungskontext zu ziehen (Weiterentwicklung)

• unterschiedliche Akteure und Reichweiten zu berücksichtigen.

Interkommunale Übertragung
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Kreative Methoden und Prozesse

▪ Lange Tradition partizipativer Methoden in der Stadtentwicklung.

▪ „Meine Stadt der Zukunft“ als gemeinschaftliche Erschließung der 

Zukunft mit innovativen Formen der Zusammenarbeit.

▪ Partizipative Prozesse und Koproduktion sollten das 

Gemeinschaftsgefühl stärken, Vertrauen schaffen und ein neues Maß 

an Identifikation mit dem eigenen Lebensumfeld herstellen. 

▪ Reallabor als Ort, an dem Wissenschaft, Praxis und Gesellschaft 

zusammenkommen, um gemeinsam an Lösungen für komplexe 

Herausforderungen zu arbeiten. Charakteristika von Reallaboren sind: 

• Interdisziplinäre und transdisziplinäre Zusammenarbeit

• Experimentelles Vorgehen

• Lernen und Reflexion

• Gesellschaftliche Relevanz und Wirkung

• Schaffung von sozial robustem Wissen
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Transformatives Experimentieren in 

polarisierter Gesellschaft
▪ Problem, wenn transformativer Gestaltungswille als bedrohlich 

empfunden wird oder auf Unverständnis stößt.

▪ (nicht-intendierte) Folgewirkungen transformativer Projekte antizipieren. 

▪ Lt. Steffen Mau in Ostdeutschland 

▪ tief sitzende Ressentiments und eine weitreichende Frustkultur. Ein anderes 
Verständnis des Politischen hat sich entwickelt.

▪ Bevölkerung wünscht sich eine direktere Reaktion auf ihre Interessen als dies in 
der repräsentativen Demokratie möglich ist. 

▪ Weiterentwicklung von Beteiligung an Experimenten und Verfahren! 
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Kontakt

Dr. Jens Libbe

Prokurist, Mitglied der Institutsleitung

Leiter Forschungsbereich Infrastruktur, 

Wirtschaft und Finanzen

Deutsches Institut für Urbanistik (Difu)

Zimmerstrasse 13-15

10969 Berlin

Tel. 030/39001-115

libbe@difu.de
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